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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TV Vorw. Marköbel 1894 : Nidderauer TTC 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Sandig macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom Nidderauer TTC, als Oliver
Sandig sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TV Vorw. Marköbel 1894
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Sarah Oltsch, die ihre Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. 3:2 hieß es am Ende als Oltsch / Koncz und Weiser / Studebaker die
Klingen kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sandig / Sandig war für Knickel / Altenburg am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Gödecke / Döring beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Tahir / Benkner. Da war final wirklich nichts
zu holen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Das Einzel zwischen Sarah Oltsch
und Armin Weiser endete dagegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Oltsch zu Ende ging. Beim 0:3 gegen Fabian Sandig
fand Gundolf Knickel von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Kaum was zu
bestellen hatte Holger Gödecke beim 3:11, 2:11, 7:11 gegen Oliver Sandig, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Einen Zähler für die Gäste musste Sebastian Altenburg danach bei
der 1:3-Niederlage gegen Phil Studebaker hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Völlig
ungefährdet war indessen der Sieg von Jessica Koncz gegen Falk Benkner nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:5, 7:11, 11:6, 11:9 nicht verloren. Simon Döring verlor seine Partie dagegen
gegen Aziz Tahir unterm Strich recht eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 8:11, 9:11. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TV Vorw. Marköbel 1894 und
des Nidderauer TTC in die Box. Sarah Oltsch konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Fabian Sandig beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Gundolf Knickel gegen Armin Weiser. Nicht so gut lief es für Holger Gödecke beim 6:11, 7:
11, 10:12 gegen Phil Studebaker, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste
man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Nach gewonnenem
ersten Satz gab danach Sebastian Altenburg das Spiel gegen Oliver Sandig noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit
final eingetütet.

Nach nun 7 Niederlagen in Folge heißt es für den TV Vorw. Marköbel 1894 nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die SG Bruchköbel 1868 III am 28.01.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des Nidderauer TTC wird nach nun 6 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTC Salmünster 1950 IV am 21.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TV Vorw. Marköbel 1894

Doppel: Oltsch / Koncz 1:0, Knickel / Altenburg 0:1, Gödecke / Döring 0:1 
Einzel: S. Oltsch 2:0, G. Knickel 0:2, H. Gödecke 0:2, S. Altenburg 0:2, J. Koncz 1:0, S. Döring 0:1 

 Nidderauer TTC
Doppel: Sandig / Sandig 1:0, Weiser / Studebaker 0:1, Tahir / Benkner 1:0 
Einzel: F. Sandig 1:1, A. Weiser 1:1, P. Studebaker 2:0, O. Sandig 2:0, A. Tahir 1:0, F. Benkner 0:1


